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Das Zusammenspiel im Projekt

* planungsverantwortliche Stelle

* Datenlieferung kommunale Liegenschaften

=

mafgeschneidert technologieoffen

praxisnah nachhaltig

Kommunale
Warmeplanung
(KWP)

Projektleitung, Prozessmanagement

Akteursbeteiligung

*  Erstellung Warmeplan
Offentlichkeitsbeteiligung / bayernﬁlétezrk @ I N Ev

K iKati t * Datenverarbeitung, -analyse und
ommunikationsmanagemen Visualisierung
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Allgemeines zur Kommunalen
Warmeplanung und Projekt

I_NEV | bayernr{é&rk



Sektorenuberblick: Entwicklung der Anteile erneuerbarer Energien

Erneuerbare Energien:
Anteile in den Sektoren Strom, Warme und Verkehr bis 2025

55,1 60 %
50 %
o {T]
] ¢ s 40 %
30 %
. 19,0
20 %
Strom Wiarme Verkehr
8,0
_/\_———-ﬂ—/v_—. L
0 %
1990 1995 2000 2005 2010 2015 2020 2025

Quelle: Umweltbundesamtauf Basis Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien-Statistik (AGEE-Stat)
Datenstand: 02/2026
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Ziel der kommunalen Warmeplanung

Klimaneutrale Warmeversorgung bis 2045

Erstellung eines strategischen Plans fir eine kosteneffiziente & nachhaltige
Warmeversorgung vor Ort.

— Burgerinnen und Burger wissen, welche Moglichkeiten der Warmeversorgung es in
Ihrem Gebiet gibt

-~ ldentifikation moglicher Handlungsfelder fur die Kommune
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Zusammenspiel Warmeplanungsgesetz / Gebaudeenergiegesetz

Warmeplanungsgesetz (WPG) fir Kommunen < 100.000 Einwohner

gesetzliche Verpflichtung Ausweisung ei zum Neu- oder

zur Erstellung eines EEPNEEND Fertigstellung fir Ausbau von War
Landesverordnung o "

kommunalen titt in Kraft alle Kommunen (zeitlich unabha r Kommunalen

Warmeplans (KWP) Warmplanung)
Ziel

bis spatestens ab spatestens H
01.01.2024 02.01.2025 20,06 2028 01,07 2028 KI!.maneutraIe
Warmeversorgung
9, -

65% E 65% EE-R Monat

nach Ausw Ines

Energien egel Wa3armene

Neuba

Gebaudeenergiegesetz - Gebaudeeigentumer - Gebaudemodernisierungsgesetz
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Gebaudemodernisierungsgesetz

Neubau 100%

Bestand

0)
% [I ansteigend ab 2028
ol

Gringasquote 1 o/0

(gesondertes Gesetz dazu soll bis zum 01.12.2026 beschlossen werden)

/Zu beachten: \

1. Biogas , Biomethan,
Biodl, griner Wasser-
stoff und synthetische
Kraftstoffe aktuell
begrenzt verfiigbar

2. immer weniger
Abnehmer beim
Gasnetz > Gas-
Netzentgelte steigen

3. deutscher
Emissionshandel geht
2028 komplett in den
europaischen Uber +
kunstliche
Verknappung der CO,-
Zertifkate > CO,-

Bepreisung steigt /

INEV
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Die kommunale Warmeplanung...

...schafft die Rahmenbedingungen fiir eine Warmeversorgung der Zukunft.

Was sie leistet: :  Was sie nicht leistet:

i : : ] i Detailplanung zur technisch-

\ zentraler Baustein der Energiewende ) | wirtschaftlichen Machbarkeit

( Planungssicherheit ) ( )
(voraussichtliche Warmenetzgebiete) ( ) \ ST A U )

( : ] [ gebaudescharfe )

\ Transformationspfad ) | Empfehlung/Vorschrift

( : ] ( Verpflichtung zum Bau eines )

Umsetzungsoptionen -
§ ) L Warmenetzes )
INEV bayerrwerk
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Die kommunale Warmeplanung...

...lauft in verschiedenen Prozessschritten ab.

Umsetzungs-
strategie

E] Eignungspriifung j§ 5] Bestandsanalyse l§ | Potenzialanalyse § @) Zielszenario 2

Offentlichkeitsbeteiligung / Akteursbeteiligung

@ Uberpriifung spatestens alle 5 Jahre
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Zeitplan

A ¥
Jul 2@25 Aug 2025 Sep 2025 Okt2025 Nov 2025 Dez2025 Jan 2026 Feb 2026 Mrz2026 Apr2026 Mai2026 Jun 2026 JGI?OZG

Eignungsprifung + Bestandsanalyse
Potenzialanalyse

Umsetzungsstrategie mit
MaRnahmen B

Dokumentation

Offentlichkeitsbeteiligung

Auftaktveranstaltung Gemeinderat
Ergebnisprasentation

Burgerinformations-
veranstaltung
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Eignungsprufung & Bestandsanalyse
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Eignungsprufung

Eignung fir leitungsgebundene Versorgung

[T] Potenziell nicht geeignet
Potenziell geeignet

INEV bayerrwerk
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Energieinfrastruktur

Energieinfrastruktur

[ PV auf Freiflachen
Stromnetz HS Uberregional
—— Stromnetz MS

INEV bayerrwerk
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Bestandsanalyse

Methodik:

Energie- und Treibhausgasbilanz nach
Bilanzierungssystematik Kommunal
(BISKO):

Automatisierte Daten:
* Geodaten (LoD, ALKIS, etc.)
« Zensus-Daten

Erhobene Daten:
Stromnetzbetreiber
Gasnetzbetreiber

» Kalenderjahr 2023

» GroéRen: Endenergie und THG-Emissionen

Warmenetzbetreiber
Kaminkehrerdaten
Grol3verbraucher/Industriekunden
Kommunale Liegenschaften
Abwasser

* Endenergiebasierte Territorialbilanz

2 Gebaudescharfes Warmekataster

bayerrwerk
netz
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Warmebedarf - Hektarraster

Warmebedarf [MWh/(ha-a)]
0-<70
70-<175

B 175 - <415

Bl 415 - <1.050

INEV [6) bayerrwerk
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Baualtersklassen & Gebaudetypen

Uberwiegende Baualtersklassen

B Vor 1919 | 1991-1995

I 1919-1948 [ 1996-2000

[0 1949-1978 I 2001-2004

[ 1979-1986 M 2005-2008
1987-1990 M 2009 und spéater

18 KWP Weichering - Burgerinformationsveranstaltung | 14.07.2026

Hinweis: keine
gebaudescharfe Darstellung!

2%

m Einfamilienhaus m Kleines Mehrfamilienhaus
m Nichtwohngebaude m Reihenhaus

m GroRes Mehrfamilienhaus

INEV bayerrwerk

netz

ENERGY INNOVATION EFFICIENCY



Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO
Endenergieverbrauch nach Anwendungsbereich

MWh/a

90.000

80.000

70.000

60.000

50.000

40.000

30.000

20.000

10.000

31,0 % Warme

61,5 % Verkehr
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Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO
Warmeverbrauch nach Sektoren

30.000
0,3 % Kommunale Einrichtungen

25.000

3,2 % Gewerbe, Handel, Dienstleistungen

20.000

15.000

MWh/a

96,4 % Private Haushalte

10.000

5.000

L

o INEV bayerrwerk
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Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO
Endenergieverbrauch nach Energietragern — Anwendungsbereich Warme

18.000
16.000
14.000

64,5 %

Heizol

19,2 %
7,5 % 6,6 %
I ..
Biomasse Flussiggas Umweltwarme Solarthermie
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Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO
Treibhausgasemissionen nach Energietragern — Anwendungsbereich Warme
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Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO
Anteil erneuerbarer Energien

Anteil erneuerbare Energien |

(Warme)
28,0 % | %
Anteil erneuerbare Energien (Strom) |
07,7 % L

® Durchschnitt Deutschland 2023
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Potenzialanalyse
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Potenzialanalyse

Das erschlieBbare Potenzial beschreibt das realistisch, maximal umsetzbare
Potenzial. Die GroRe des erschlieBbaren Potenzials ist individuell von dem
Entscheider abhangig.

Das wirtschaftliche Potenzial beriicksichtigt Faktoren einer
Investitionsentscheidung, beispielsweise eine festgelegte Amortisationsdauer oder
Verzinsung.

Das theoretische Potenzial beschreibt das physikalische Energieangebot,
beispielsweise die Sonneneinstrahlung auf einer betrachteten Flache.

25 KWP Weichering - Birgerinformationsveranstaltung | 14.07.2026 I N Ev y
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Potenzial
PV-Freiflachenanlagen

PV-Aufdachanlagen
Wind
Biomasse - Energiepflanze

Solarthermie

Umweltwarme (Luft)
oberflachennahe Geothermie
Tiefengeothermie

Biomasse - Holz

Abwarme
Gewasserthermie

Wasserstoff / grine Gase

Zusammenfassung Potenziale

Relevanz
hoch
hoch
gering
gering
hoch
hoch

hoch
gering
hoch
gering
gering

gering

Erlauterung

bereits bestehende Anlagen, weitere geeignete Flachen vorhanden

als dezentrale Losung zielfihrend

nach aktuellem Entwurf sind in der Gemeinde keine Vorranggebiete
vorhanden

aktuell keine Biogasanlage mit Bedarf im Gemeindegebiet

als dezentrale Losung (Hybrid) zielfiihrend

als dezentrale Losung zielfihrend

als dezentrale Losung an geeigneten Stellen zielfiihrend; Erdwarmesonden
unterliegen einer Einzelfallprifung

Weichering liegt in keinem geeigneten Gebiet

verstreute Forstflache in der Gemeinde vorhanden; gentigend Rohstoff in
der Region kurz- und mittelfristig vorhanden

keine Abwarmequellen (Industrie oder Abwasser) vorhanden
keine geeigneten Fliisse oder Seen vorhanden

keine geeignete Infrastruktur vorhanden

INEV
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Potenzialanalyse - Sanierungspotenzial

25.000 30%
20.000 25%
20%
15.000
15%
10.000
10%
5.000 5%
0 — — — — 0%
2023 2025 2030 2035 2040 2045
mmmm \Varmebedarf in MWh/a = Prozentuale Einsparung

- Prozentuale Einsparung von 24% bei einer Sanierungsrate von 1,5% (13 Wohngebaude pro Jahr)

INEV [6) bayernuerk
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Warmenetzuntersuchungen und
Gebietseinteilung
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Eignungsprufung

Eignung fir leitungsgebundene Versorgung

[T] Potenziell nicht geeignet
Potenziell geeignet

INEV bayerrwerk

ENERGY INNOVATION EFFICIENCY netz



Einteilung Warmenetze

Warmenetz

Warmeliniendichte  Einschatzung der Eignung zur Errichtung von
Identifikation [kWh/m-a] Warmenetzen

relevanter Gebiete

v Dichte Bebauung / Bedarf <700 Kein technisches Potenzial
~Ankerkunden
~Vorhandene Infrastruktur

Empfehlung fir Warmenetze

HEd)E L in bebauten Gebieten

Wenn Verlegung von Warmetrassen
mit zusatzlichen Hirden versehen ist
(z.B. Bahn- oder Gewasserquerungen)

INEV [6) bayernwerk
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Potenzialanalyse
Kochheimer Stralie

Technische Daten Warmenetz:
Anzahl betrachteter Gebaude:

Trassenlange:

Warmebelegungsdichte:
Anschlussquote 60 %:
Anschlussquote 100 %:

Summe Warmebedarf:

31 KWP Weichering - Birgerinformationsveranstaltung | 14.07.2026

103
3.184 m

483 kWh/m-a
805 kWh/m-a

2.563 MWh/a

—— Warmenetz
B Gebaude

ENERGY INNOVATION EFFICIENCY
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Potenzialanalyse
Weichering Lichtenau

Technische Daten Wirmenetz: i =3
= |
Anzahl betrachteter Gebdude: 225 . . =iy
Trassenlange: 7.624 m Tz
Warmebelegungsdichte: m | o
Anschlussquote 60 %: 507 kWh/m-a ! |
Anschlussquote 100 %: 846 kWh/m-a =

Summe Warmebedarf: 6.282 MWh/a

32
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Potenzialanalyse
Kreuzstrale

Technische Daten Warmenetz:
Anzahl betrachteter Gebaude:

Trassenlange:

Warmebelegungsdichte:
Anschlussquote 60 %:
Anschlussquote 100 %:

Summe Warmebedarf:

33 KWP Weichering - Birgerinformationsveranstaltung | 14.07.2026

74
2218 m

557 kWh/m-a
928 kWh/m-a

2.059 MWh/a

—— Waérmenetz
B Gebéude

ENERGY INNOVATION EFFICIENCY
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Potenzialanalyse
Am Anger

Technische Daten Warmenetz:
Anzahl betrachteter Gebaude:
Trassenlange:

Warmebelegungsdichte:

Anschlussquote 60 %:
Anschlussquote 100 %:

Summe Warmebedarf:

34 KWP Weichering - Birgerinformationsveranstaltung | 14.07.2026

48
1.644 m

589 kWh/m-a
981 kWh/m-a

1.614 MWh/a

—— Warmenetz
I Gebéude

ENERGY INNOVATION EFFICIENCY
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Potenzialanalyse
Bahnhofstral’e

Technische Daten Warmenetz:
Anzahl betrachteter Gebaude:
Trassenlange:

Warmebelegungsdichte:
Anschlussquote 60 %:
Anschlussquote 100 %:

Summe Warmebedarf:

35 KWP Weichering - Birgerinformationsveranstaltung | 14.07.2026

24
937 m

823 kWh/m-a
1.371 kWh/m-a

1.285 MWh/a

—— Warmenetz

I Gebsude

INEV bayer

INNOVATION EFFICIENCY




Gebietseinteilung ‘

Gebietseinteilung

B Dezentrale Versorgung

INEV bayerrwerk
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Umsetzungsstrategie mit
Malinahmen und Entwicklung der
Zielszenarien
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Mogliche Mallhahmen

Vorbild & Versorgen & : .
9 Regulieren Motivieren & Beraten
Verbrauchen Anbieten
Erhebung und ErschlieRung Bereitstellung von Wegflachen Beratung von Birgern und
Iy fiir die Verlegung von Controllingkonzept Unternehmen zur dezentralen
von Leerstanden Infrastruktur Versorgung durch Landkreis-
Angebote

Festlegung von energetischen
Anforderungen in
Neubaugebieten

Umstellung auf erneuerbare
Energietréager bei kommunalen
Liegenschaften

INEV bayerrwerk

netz
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Zielszenario
Warmebedarf nach Energietragern

Endenergiebedarf in MWh/a

25.000

20.000

15.000

10.000

5.000

2025

m Biomasse

2030

m FlUssiggas

m Heizol

2035

Solarthermie

2040

2045

m Umweltwarme
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Zielszenario
Treibhausgasemissionen nach Energietragern

Treibhausgasemissionen in tCO,eq/a

6.000

5.000

4.000

3.000

2.000

1.000

0

2025

H Biomasse

2030

m Fllssiggas

m Heizol

2035

2040

Solarthermie

2045

m Umweltwarme
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Forderlandschaft
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BEG EM: Ubersicht

Bundesforderung fiir effiziente Gebdude (BEG) - EinzelmafRnahmen

Bundesforderung fiir effiziente Gebaude - Einzelmafnahmen

Weitere Informationen finden Sie unter: www.bafa.de/beg

Gebaudehille Anlagentechnik Warmeerzeuger

Heizungsoptimierung

INEV |

ENERGY INNOVATION EFFICIENCY

bayerrwerk
netz



BEG EM: Forderquoten

Forderiibersicht: Bundesforderung fiir effiziente Gebaude - Einzelmafdnahmen (BEG EM)

Im Einzelnen gelten die nachfolgend genannten Prozentsitze mit einer Obergrenze von 70 Prozent.

max. 20 %

max. 20 %

max. 20 % + neU:

max. 20 %

max. 20 %

- bleibt bestehen
- fallt weg
- wird modifiziert

mox 20% - Familienzuschlag

max 20% - Wertschopfungsbonus

max. 20 %

max. 20 %

* Bei Biomasseheizungen wird bei Einhaliung eines Emissionsgrenzwertes fir $taub ven 2,5 mg/m* ein zusitzlicher pauschaler Zuschlag in Hhe von 2 o gemilt Richtlinien-Nr. 8.4.6 gewshrt.
2 Der Klimageschwindigkeits-Bonus reduziert sich gestaffelt gemat Richtlinien-Nr. 8.4.4. und wird gewshit. Bis 31 Dezember 2028 gilt ein Bonussatz van 20 Prozent.
i Bei der KW ist keine Forderung gemil Richtlinien-Nr. 5.5 moglich. Die Kosten der Fach- und werden mit den geftrden

Bundesamt fiir Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons - Keine i 40 i Lizenz (CC BY-ND4.0) Stand: 1. M 2026

Quelle: BAFA
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KFW-Forderung Nr. 458: private Heizungsforderung

I(F\V Suchbegriff eingeben Q English | .'- | & | 3] Anmelden

tworting

Unternehmen  Offentliche Einrichtungen  Partnerportal  Internationale Finanzierung  Karriere  Uber die KfW

Startseite » Privatpersonen > Bestehende Immobilie > Forderprodukte > Hei. derung fiir Privatpersonen — Wol al (458)

Zuschuss Nr. 458

Bundesférderung fiir effiziente Gebdude

Heizungsforderung fiir Privatpersonen - Wohngebdude

Fiir den Kauf und Einbau einer neuen, klimafreundlichen Heizung

Das Wichtigste in Kiirze & Erhalten Sie den

?
» Zuschuss: von 30 % bis zu 7@ % der férderféhigen Kosten @ Zuschuss?

Mit wenigen Klicks finden Sie heraus, ob
Sie die Voraussetzungen fiir die Férderung
erfiillen.

+ Wir férdern: private Eigentiimerinnen und Eigentiimer, die eine effiziente Heizungsanlage einbauen
bzw. den Anschluss an ein Gebdude- oder Warmenetz

+ |hr Vorteil: Zuschuss muss nicht zurlickgezahlt werden und ist mit dem Ergdnzungskredit 358/359

zur Zwischenfinanzierung kombinierbar » Zum Vorab-Check

Die Férderung steht unter dem Vorbehalt verfiigbarer Haushaltsmittel. Ein Rechtsanspruch hierauf
besteht grundsatzlich nicht.

Quelle: KfW
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Nachste Schritte
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Zeitplan

A ¥
Jul 2@25 Aug 2025 Sep 2025 Okt2025 Nov 2025 Dez2025 Jan 2026 Feb 2026 Mrz2026 Apr2026 Mai2026 Jun 2026 JGI?OZG

Eignungsprifung + Bestandsanalyse
Potenzialanalyse

Umsetzungsstrategie mit
MaRnahmen B

Dokumentation

Offentlichkeitsbeteiligung

Auftaktveranstaltung Gemeinderat
Ergebnisprasentation

Burgerinformations-
veranstaltung
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Danke fur die Aufmerksamkeit!

bayerrwerk
netz




	Kommunale Wärmeplanung in Weichering
	Inhalt
	Foliennummer 3
	Das Zusammenspiel im Projekt
	Foliennummer 5
	Sektorenüberblick: Entwicklung der Anteile erneuerbarer Energien
	Ziel der kommunalen Wärmeplanung 
	Foliennummer 8
	Gebäudemodernisierungsgesetz
	Die kommunale Wärmeplanung…
	Die kommunale Wärmeplanung…
	Zeitplan
	Foliennummer 13
	Eignungsprüfung
	Energieinfrastruktur
	Bestandsanalyse
	Wärmebedarf - Hektarraster
	Baualtersklassen & Gebäudetypen
	Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO �Endenergieverbrauch nach Anwendungsbereich
	Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO �Wärmeverbrauch nach Sektoren
	Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO�Endenergieverbrauch nach Energieträgern – Anwendungsbereich Wärme
	Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO�Treibhausgasemissionen nach Energieträgern – Anwendungsbereich Wärme
	Energie - & Treibhausgasbilanz nach BISKO�Anteil erneuerbarer Energien
	Foliennummer 24
	Potenzialanalyse
	Zusammenfassung Potenziale
	Potenzialanalyse - Sanierungspotenzial
	Foliennummer 28
	Eignungsprüfung
	Einteilung Wärmenetze
	Potenzialanalyse�Kochheimer Straße
	Potenzialanalyse�Weichering Lichtenau
	Potenzialanalyse�Kreuzstraße
	Potenzialanalyse�Am Anger
	Potenzialanalyse�Bahnhofstraße
	Gebietseinteilung
	Foliennummer 37
	Mögliche Maßnahmen
	Zielszenario�Wärmebedarf nach Energieträgern
	Zielszenario�Treibhausgasemissionen nach Energieträgern
	Foliennummer 41
	BEG EM: Übersicht
	BEG EM: Förderquoten
	KFW-Förderung Nr. 458: private Heizungsförderung
	Foliennummer 45
	Zeitplan
	Foliennummer 47

